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Gegründet 1852 .

Expeditio « : Langgasse No . 27

Samstag den 29 . Januar
3B£SK2»

Auctionatoren88

Frisches Hirschfleisch
bei Job . Geyer , Hoflieferant ,

8786 Marktplatz 3 .

Versteigerung .

Kommenden Dienstag de « 1 . Februar er . , Bor -

Mittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

werden im hiestge « Stathhanssaale bnlkch die un¬

terzeichneten Auetionatore « folgende Maare « , als .

ea ? 3 Ctr . gebrannte « u « d « « gebrannte « Kaffee ,

2 Ctr . weiße « Zucker , Erbse « , voh « e « , Linsen ,

Reis , Zwetschen , 80 Flaschen frz . Cbampag « er ,

Liqueur , 4000 feine Cigarren , ein Schreibpult ,

Kaffeemühle und mehrere Waage « öffentlich gegen

Baarzahlung versteigert .
. . . . n

Sümmtliche Waarcn find guter Oualitat und

kommen in kleinen Parthie « zum Ausgebot .

Marx <fc Beinerner ,

Bekanntmachung .
! gaInBQß bett 29 . Januar Vormittags 11 werden bei der unter -

»taten Stelle 66 Pfund Wurst versteigert .

Viesdaden , den 28 . Januar 1876 . Das Acctse - Amt .

Zehrung .

Bekanntmachung .

Nächsten Mittwoch den 2 . Februar , Vormittags

9 und Nachmittags 2 Uhr anfangend , lotse « die

Geschwister Wolf im Hause Friedrichstraße 12

« achfolgende Gegenstände gegen BEralfiung ver¬
steigern : Ein Mahagoni - Schrank , Console , Kom¬

mode « , Kanape
' s , Tische , Stühle , Bettstelle « tntt

Spru « grahme « , Bettwerk , Goldspiegel , Borhange ,

eine große Parthie Weißzeug , bestehend in Hand¬

tücher « , Betttücher « , Tischtücher « , Servietten re . ,

Glas « nd Porzella « , Küchengeräthe , Bilder , sowie

filberne VorleglSffel , Eßlöffel u « d Gabel « .

522 F . Müller , Auctionator .

1876 .

KÄÖESS * * * ®

CDurhaus zu Wiesbaden .

Mahn auf dem großen Weiher .

Bei entsprechender Witterung :

Samstag de « 29 . Januar Nachmittags 2 Uhr :

MMr - MuM (Artillerie ) .

__________________
Städtische Cur - Direction : F . Hey

' l .

Bekanntmachung .

Mittwoch den 2 . Februar d . I . , Morgens 10 Uhr anfangend

« idm in dem Dotzheimer Gemeindewald Distrikt „ Unterer Weisenberg
126 Stück birkene Stangen 1 . und . 2 . Elaste ,

2 Erlenstämme ,
85 Stück Kiefernstangen 1 . Elaste ,
14 Raummeter Kiefernknüppelholz ,
21 „ gemischtes Knüppelholz und

3713 Stück gemischte Wellen

Mitt ) versteigert . mii
Mim , den 26 . Januar 1876 . Der Bürgermeister .

M _______ ________
Wintermeyer .

I Sl o t i z e n .
Heute Samstag den 29 . Januar , Vormittag « 9 Uhr :

tarn zur Geltendmachung von Ansprüchen an die ConcurSmasse des

Johann Rathgeber zu Wiesbaden , Moritzstraße 11 , der Konigl . AmtS -

«nicht VI . ( @ . Tgbl . 10 .)
Vormittags 10 Uhr : , , ,

Wrsteigemng in dem Wingsbacher Gemeindewald Distrikt Katzenbach lr

«nd 2t Theil . ( S . Tgbl . 19 .)
Vormittag « 11 Uhr :

tarn zur Einreichung von Submisfionsofferten auf die Lieferung von

20,000 Stück harten Ziegeln , in dem hiestgen Rathhause , Zimmer No . 30 .

°!Pbunz der Beifuhr von 60 Klafter Holz aus dem Stadtwalde Distrikt

, Wmberg , in dem hiesigen Rathhausc , Zimmer No . l . ( S . Tgbl . 22 .)
.choirsikigerung in dem Kesselbacher Gemeindewald Distrikt Hecke a . ( ■© .

.„,T «bt. 18.) __________________________________________ __ ______

iile üpalierlauben - Fabrik von W . Gail
,

Dotzheimerfiratze ,
Wehlt sich zur Lieferurig von Pavillons , Laube « , Lau -

!>-dgS « gen , WauÄbekleidungen und Einfriedia « « -
" N rc. von eichenen Spalierlatten rc . und bittet bei Bevarf gefl .

frühzeitig Bestellungen machen zu wollen . Musterkarten stehen

Auswahl bereit . ___________________ ____________
209

Buchenes Scheitholz ,

iO Klafter , gut trocken , ist in ganzen , halben und Mertel

Mrn billig zu verkaufen . Näheres bei Fr . Leber » Lehr »

W 33 . _____________ _ _________
7584

Stamm Zwerghühner zu verk . kl . Schwalvach rstr . 2 . 3622
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Joh . Geyer ,
Hoflieferant . 3 Marktplatz 3

Zum Erbprinz ,
H - ute Abmd : Metzelsuppe .

Lieh
Baum

Für Maskenbälle Z
empfehle Sammet . , Atlas - , Gaze , und Zei ' gmasken . Nasen , Silde ,2 « öer , Kopfbedeckungen , Pritschen , Markrtenderfäßchen re . zu den
billigsten Preisen .

8

________________87« Wir

Frisch gcschoffcm f

Bekanntmachung .
Für das Vorschutzvereius - Gebäude zu Wiesbaden

sollen folgende Arbeiten im Wege der öffentlichen Submission ver¬
geben werden :

1 ) die Schreinerarbetten in 7 Loosen , veranschlagt im
Ganzen zu 18963 Mark 95 Pfg . ;

2 ) die Lieferung und das Legen der VarquetbSde « , ver -
anschlagt zu 6143 Mark 51 Pfg .

Sit Zeichnungen , Kostenanschlüge und Uebernahms - Bedingungen
liegen auf dem Bau - Bureau , Schillerplatz 4 während der üblichen
Eureaustundm offen . Die Submissions - Offerten find versiegelt mit
der Aufschrift „ Submission auf die Schreinerarbeit , LooS 1 rc . für
duSVorschußvereins - Gebäude zu Wiesbaden " bis zum 10 . Februar
! ♦ I . Mittags 12 Uhr auf dem Bureau dcS Borjchußvereins
emzureichen , und findet in diesem Termin auch die Eröffnung der

Vm .
et!- ,m ® c^ c’n der etwa erschienenen Submittenten statt .

'

Wiesbaden , den 28 . Januar 1876 .

Vorfchnß - VereiK zrr Wiesbaöen .
Eingetragene Genossenschaft .

278 SMicft .
_______ ÜOlh .

H an < 8 beinahe .
« « « Parthie zurückgesetzte , billigst bei
112 F - Lehmann , Goldgosse , Ecke der Grabenstraffe .

Frische Schellfische
sind eiugetroffen bei

Mahmkäfe ,

bc5 ^ alität , in runden Laibchen von
cm oPfundin Staniol - Packung , aus Herzog ! .Nassauischer Gutsverwaltung , empfiehltund versendet Proben gegen Nachnahme die Co -

& J - Wiemer , Marit '
ßtoBe 36 , Wiesbaden . 8754

Ausgesetzte
Glac ^ - Handschuhe ä 1 Mark empfiehlt
112L_  Carl Schulze , Neugosse 11 .

- Bogelhecke Ju verkaufen Schwalbacher -
firaße 49 eine Stiege hoch . 8785

VM
-

E,n Spiegel mit Goldrahme , eine Waaae ^

^ .
" vichten , zwei Wheeler & Wilson - Maschinen , N

s
1,11119 Häs « « , - « -

rinthüriger , lackirter Kleiderschrank (neu ) ?
b ' lllg zu Verkäufer , Karlstraße 28 .

' '
8539

Römerderg 6 ist eine Grube guter Dung zu verkaufen . 8776

o, , Gokdgasse 16 . C . Döring , Goldgasse 16 .
Auch find daklbst mehrere Dominos billig zu v - rkai . fen

iWaskewaiBzöge
unb Dömino ’ s sehr billig zu verleihen bei
lZä _ Frau Kraft , Mauritiusplatz 6 .

Am 2

M Bic

Aleri
M ÜNg

Eine

H -res
Bin 9

8788 t ) . Adelhaidstcoße 15

. . -- - --- .
,

Wegzugs halber zu verkaufen
Für Fastnacht ! 8791 USÄ * Mi - » « » - » - » » , « ,, ,

eine Patthie Ballhandschuhe von 70 Pfg bis 2 Mark
' «    orlaeh . Michelsbera 7 .

etnpne &H D . Schweitzer , Ellenbogengasse 13 .

Catalonische horkMopfeu, _____
Die Eröffnung meines neuen Laden - Locals

Taunusstrasse 8
beehre ich mich meinen geschützten Kunden , einem verehrten
Publikum , sowie Freunden und Bekannten hierdurch er -
gebenst mitzutheilen .

w

Wiesbaden , den 29 . Januar 1876 .

° „ N „ k" ® ‘ ,U Mi ' d -UWm M ' t « . .

k . k . österr . 1839rr StaatslochM
Gewinnziehung am 1 . März d . jL , g

( ^ nffet fl . 280,000 , — 60,000 ,  30 oaü > ^ den,

auskürzung des geringsten Gewinnes
$ Jc!’ l

2* Loos Anth . ä Mk . 900 . | i/10 Loos Anth
^

L Mk . 90

noch vonüthig im Bankgeschäft von
" " 4i '

___ ________
oo gros Cigarren en dltail .

Wollen Waaren
wegen vorgerückter Saison zu herabgesetzt n Preßen bei
112 F - Lehmann , Goldgasse . Ecke der Grabenstrabe .
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GKpeSMs » ! BewasaW » W » . E-'s -

Holz - Verkauf .

iugtast Hornberger , Moritzstraße 7 ,

iitittt trockenes buchenes und kiefernes Scheitholz ,
E , geschnitten und gespalten , zum Heizen wie auch zum An -

ädm, sowie auch Wellchen franco in ' s Haus . 7868

7L Qualität Rindfleisch . . . * Psa . 40 Pfg . ,

Mdrend zu haben bei sr « i -x , Metzgergafle 29 . 3186
"

Holzklötze , 2 schöne ( vaS eine als Hackklotz für Metzger , das

Me als Ambosstock brauchbar ) zu verk . Webergasse 44 . 8109

Harzer Hahnen Mchg^rgasse
^

lck !
^

8223

Ein Herr , der wegen Beschädigung der rechten Hand mit der

lichn schreiben zu lernen wünscht , bittet Lehrer oder Personen , die

h ähnlicher Lage befindlich , Erfahrungen gemacht haben , um

Macht oder ihren gütigen Rath . Adresse unter H . 1 in der
krdrd. d. Bl . zu erfahren . 8548

_____
879)
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en
8788

Matz 3,

15 a .
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877*
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8577

icu ) ist
8539

8776

Harr ah ! 8701

Wir haben gehört , Du bist da . Deine Dir schon am letzten
\ Me zuerlannte Prämie bleibt Dir sicher . Kameradschaft .

Die zwei stillen Verehrerinnen , Jungfern und Basen , mit Knüppel -

« z Kartoffel-Nasen , werden hiermit als Revanche zum Masken -
M int Cafe chantant ergebenst eingeladen .

Die drei Herren von der bekannten Firma
368

_____________
M . & Cie .

__________ _
I Die herzlichsten Glückwünsche dem schönen Heinrich , Slisa -

ichkiistraße 25 , zu seinem 35 . Geburtstage .
8755

_______________________________________
D . L . I .

Die herzlichsten Glückwünsche dem theuren , liebenswürdigen Herrn
Baunach , Elisabethenstraße 25 , zum heutigen Geburtsfefie .

____________

'

_____________
A . 8761

Arn 27 . b . MtS . ist auf dem Wege von der Adolphsallee bis

M Victoria -Hotel eine weiße , seidene , mit Schwanenpelz besetzte
Pelerine verloren worden . Der Finder erhält Adolphsallee 19
a angemessene Belohnung .________________________________

8795

Eine Frau sucht Beschäftigung im Nähen und Ausbeffern .
Ums Expedition . 8589

Kn Mädchen sucht Aushülfestelle für Nachmittags oder ein Kind

Mijutragen . Näh . Bleichstraße 13 , Hth . , Parterre links . 8751
i Ein Monatmädchen gesucht Friedrich »traße 31 , Hinterhaus . 8778

Kn gebildetes Mädchen , 25 Jahre alt , welches einer Haushal -

N selbstständig vorstehen kann , in allen weiblichen Handarbeiten
Wt im Schneidern und Maschinennähen erfahren , wünscht zur
Wändigen Führung eines Haushalts oder zur Stütze der HauS -
™ Stelle . Offerten unter K . 122 in der Expedition d . Blattes
-Weben . 8787

ein feines Mädchen mit guten Zeugnissen ,
I toeld )eS etwas franzöflfch spricht , für

iHausarbeit und zu größere » Kindern , eine feine Re -

i iaurationsköchitt , mehrere feine Köchinnen , bürger -
! He Köchinnen , Mädchen für allein , Haus - , Küchen - ,
I " nv - und Kindermädchen durch
i Frau Birch , Häfnergafle 11 . 428

. «w Mädchen , 16 Jahre alt , evangelisch , sucht zur Stütze der
l«Äseau ein Unterkommen in einer guten Familie , bei welcher sich
Mibe zugleich etwas ausbiloen kann . Näheres Exped . 8796

M einfaches , gesetztes Mädchen mit langjährigen Zeugnissen kann

Anfang März bei einer kleinen Familie Stelle erhalten . Näheres
Expedition d . Bl . 8775

ein gutes Dienstmädchen für Hausarbeit auf 12 . Februar gesucht
Zurstraße 16 , 1 Stiege hoch . 8784

ein braves Mädchen zu Kindern gesucht Rheinbahnstraße 5 ,’
^ egm hoch. 8747
em tüchtiges Hausmädchen mit guten Zeugnissen wird gegen

F « Lohn gesucht Mainzerstraße 24 . 8771

Ein junges , braves Kindermädchen gesucht AdolfSallee 27 . 8772

Mehrere tüchtige Herrschafts - Köchinnen , sowie ein tüchtiges Haus¬
mädchen mit guten Zeugnissen suchen Stellen durch Frau Petri ,
Langgafle 23 , Hinterhaus , Parterre . 8770

Ein Mädchen , welches mit einer Herrschaft 20 Monate auf
Reisen war , Alles nähen , sowie ftifhen kann , auch etwas englisch
spricht , sucht ähnliche Stelle . Näh . Exped .____________________

8765

Zwei gute Bauschreinec gesucht Morrtzstraße 28 . 8793
Ein Knecht auf gleich gesucht Platterstraße 16b . 8797

Gesucht ein Diener mit guten Zeugnissen . Näheres durch

Commissionär Wintermeyer , Häfnergafle 15 . 8783

In der Hirsch . Apotheke findet ein solider , fleißiger Hausbursche
zum 1 . Februar dauernde Stelle . 8750

Eine sehr gute 2 . Hypotheke von 18,900 fl . ( 5 ‘/s "/» Zinsen )
ist zu cediren . Makler verbeten . Näh . Exped . 8789

15,000 Mark werden gegen gute Versicherung auf ein Haus in

Mitte der Stadt ohne Makler zu leihen gesucht . Näh . Exp . 8792

12,000 Mark werden auf 1 . Hypotheke von einem pünktlichen
Zinszahler zu leihen gesucht . Näh . Exped .________________

8800

Eine stille Familie sucht zum 1 . April eine Wohnung von 6 — 7

Zimmern mit Zubehör , Parterre oder Bel - Etage . Offerten mit

Preisangabe sub No . 7 in der Exped . d . Bl . abzugeben . 8803

Ein geräumiger Parterrestock , welcher sich für eine Restau¬
ration eignet , zu miethen event . das Haus zu kaufen gesucht .

Offerten beliebe man unter K . B . in der Expedition d . Blattes

abzugeben . 8774

Feldstraß -e 15 ist eine Stube mit Küche zu vermiethen . 8497

Geisbergstraße 18 ist eine möblirte Mansarde zu vermiethen ;

auch wird eine große , leere Mansarde mit Keller abgegeben . 8523

Hellmundstraße 19a ist eine Mansardwohnung an eine kleine

Familie zu verm . Aufwartung im Hause . Näh . 1 Tr . 8798

Her mann str atze 7 ist die Parterre - , sowie eine Mansard -

wohnung auf 1 . April zu vermiethen . 8753

93 er ostrasse 23
ist ein gut möblirtes Zimmer auf gleich zu vermiethen . 8801

Nerostraße 23 sind zwei Mansardwohnungen auf 1 . April zu
vermiethen . 8801

Römerberg 6 ist eine heizbare Dachstube an eine einzelne Person
zu vermiethen . Näherer eine Stiege hoch . _

8777

Schützenhofstraße 9 , Landhaus mit schöner Aussicht , ist Weg¬
zugs halber der zweite Stock , bestehend aus 3 — 4 Zimmern und

Zubehör , cn eine ruhige Familie auf 1 . April zu verm . 8032

Obere Webergasse 34 ist eine Wohnung an eine stille Familie
zu vermiethen . 8749

An eine stille , einzelne Person ist ein Parterrezimmer zu vermiethen

Feldstraße 25 bei Frau Herrmann . 8764

Ein schönes , möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen

MichelSberg 9 , 1 Stiege hoch links . 8799

Zwei schöne , möblirte Zimmer ,

einzeln oder zusammen , zu vermiethen Michelsberg 9a . 8802

I Todes Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit -

thrilung , daß unser unvergeßlicher Gatte , Vater , Schwieger¬
vater und Großvater ,

Wilhelm IHl < tet > r < m <l5
im 58 . Lebensjahre nach langem schweren Leiden am 27 .

Januar Vormittags 10 Uhr sanft verschieden ist .

Statt besonderer Anzeige die Nachricht , daß die Beerdigung
Sonntag den 30 . Januar Nachmittags 21/ » Uhr vom Sterbe¬

hause , kleine Burgstraße 10 , aus stattfindet .
Wiesbaden , den 28 . Januar 1876 .

8782 Die trauernden Hinterbliebene « .
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Je Hertz
, Langgasse 8e ,8758

» schwedischen Handschuhe von 1 bis 4 Knöpfen 1 fi . bis 1 fl . 24 fr .
Vorzügliche schwarze Glaes - Handschnhe für Herren und Damen empfehle ganz besonders . Cravalte « für Hm ,
Damen unter dem Einkaufspreise .unb Damen

Je Hertz
, Langgasse 8e .

Weisse Waaren des Elsass für Wäsche und ATeglig &
anerkannt die solidesten Fabrikate , empfiehlt in grosser Auswahl
zu sehr billigen Preisen

2550 Adolph Heimerdlnger , 13 8 ? 141 veue Colonnabe 13 8 ? Ui

Ausverkauf von Glace - Hau - fchuhet
Um vollständig zu räumen , verkaufe zu denselben Preisen wie im vergangenen Jahre eine sehr große Auswahl der

feinsten franzSfischen S - knöpfige « GlaeS - Damen - Handschuhe , sonst 1 Thlr . , jetzt 1 fl . 24 kr . ,
M - 3 - und 4 - knöpfigen , „ 2 fl . 12 kr . , jetzt 1 fl . 80 kr.

Möbel -
, Betten - Spiegel - Lager

1 grosse Burgstrasse 1 .

Wohlassortlrtes Eager in Möbel jeder Art .

Complete Betten , sowie einzelne Bettstücke .

Wiener Stühle , Bohr - , Stroh - und Büchenstühk

Spiegel in grosser Auswahl .

20876 E . Mess .

a
Authentisch empfohlen ! f

Drei erste Preise ! Eine Verdienst - Medaille ! Zwei Ehren - Diplome ! K
Gegenüber den zahlreichen , nach veraltete « Receptcn vielfach aus scharfe « Bitterstoffe « und IX

drastischen Ingredienzien , sowie indifferenten Substanzen angeferiigten Magenbitter ist der MU

Aerslliclte fei
gen . FEstomac , von Dr . SchrömbgenS , prakt . Arzt in Kaldenkirchen ( Rheinpreußen ) ,

auf Grund der neuesten Lehre über Magen » und Darmverdauung , sowie Magenschwäche , Gährungs -
und ZersetzungS - Proceß (Prof . Dr . Freytag , Bonn ), Pilzbildung ( Ruhr und Cholera ) receptirt , und wird ök

unter genauester ärztlicher Controle aus den wirksamsten und gesundesten Ingredienzien präparirt .
Ein bis zwei LiqueurglaS dieses wohlschmeckenden und gesunden LiqueurS nimm vor oder gleich nach Tisch , sowie toi *

vor dem Schlafengehen . (H . 481 .)
Zu haben in jeder namhaften Restauration und Liqueurhandlung der Stadt und des Kreises Wiesbaden . Ii;

Panzer - Corsetten
,

gewöhnliche Größe und extra lang , bei

E . Ii » Specht < fc Eie .

(Eine Parthie zurückgesetzter Corseiten .) 8745

Ausverkauf von Schuhe « , Stiefel « und Pantoffeln ,
sowie Winter - Schuhe « . Um damit zu räumen , werden die¬
selben ganz billig verkauft Michelsbrrg 2 im Laden .

NB . Reparaturen an Schuhen und Gummischuhen
werden billigst besorgt .___________________________________________

1536

Wellritzstraße 18 find gute Kartoffeln zu verkaufen . 7576

Eigene Kaffeebrennerei .

Stets frisch gebrannten kräftigen Kaffee , rein von GeschM
ft M . 1 . 60 , M . 1 . 70 , M . 1 . 80 und M . 2

empfiehlt die Colonialwaaren - Handlung von

JWi atu am , Marktstrahe
• «

* WHWr , vis -ä - vis der Hirsch-Ap^ ^

Hnnio

*

1 f !1- Schweizer , per Pfund 1 M .,
-ÜVlllgy fst . Havanna , per Pfund 65 Pfg .

empfiehlt
____________

F . A . Müller , Wellritzstraße 13 .

Eine Parthie ächte , abgelagerte Habanna - Cigarret » °

zu sehr billigen Preisen ( von einem Privatmann ) auch in euiy»

Kistchen L 100 Stück abgegeben . Näh . Exped .
I 40 Liter Milch können täglich abgegeben werden . N . Exp . ®
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8780
um 6 Uhr geschloffen .

Lur -Orchester .

Capelle des 80 . Rgmt .
Lur -Orchester .
Capelle de « 80 . Rgmt .
Cur -Orchester .
Capelle de« 80 . Rgmt .

TunOrchester .

Capelle de « 80 . Rgmt .
Lur -Orchester .
Capelle de « 80 . Rgmt .

Curhaiis Wiesbaden .

DeS heute Abend staitfindendiN Maskenballes Wege » wird der

Bier - Salon

Cur ha us zu Wiesbaaei

Grosser Maskenball
in den

Sä ( en des Lurhauses

zu Wiesbaden

Sodann :

I. „ Sprudel - Marsch “ von F . W . Münch . . ) 6a ))elIe be8 80 » gmt .
2. „Der Teufel ist los “

, Potpourr , von Hamm ( v

Zweite Abtheilung .

am

Samstag den 28 Januar 1876 ,
unter Mitwirkung

des städtische « Cur - Orchesters ,

unter Leitung des Lapellmeisters Herrn Louis Lüstner ,

der Capelle des 80 . Infanterie - Regiments ,

unter Leitung de « Lapellmeisters Herrn F . W . Münch .

Ball -Dirigent : Herr Otto Dornewass .

“
Kalbfleisch per Pfd . 46 Pfg . , Hammelfleisch 46 Pfg . , Wülst .

chen 12 Pfg . bei M . Nikolai , Steingaffe 23 . 8766

Erste Abtheilnng .

1. Masken - Polonaise . „Narrhalla • Marsch "

von Zulehner ...... ■ • • •

2 Walzer . „ KUnstlerleben » von Joh . Strauß .

8 polka . « An der Moldau " vou Strauß . .
/ Galop . „ Glücksritter " von Heyer . . . .

5 Polka - Mazurka . „Hedwig " von Parlow .

6 Walzer . „Juristeuballtünze " vonJoh . Strauß
1 Francalse . „ Fledermaus

" von Stranß . .
8 Polka . „Die Jägerin " von Ziehrer . . .

9 Galop . „Kimo -Keimo " von Sekt Bela . .

10. Rheinländer - Polka . „Rheinweingeister
"

von Piefke ....... • • •
11. Walzer . „ Geschichten aus dem Wiener Wald "

von Strauß ............

Am 12 . Februar c . Abends 8 Uhr 11 Minuten :

Große carnevalistische Damenfihung mit Tombola und

Ball in den Räumen des „ Saalbau Schmner .

530 Der Rath der Elfer .

) ausgeführt von beiden
s Orchestern .

Lur - Orchester .
Capelle der 80 . Rgmt .
Cur -Orchester .
Capelle des 80 . Rgmt .
Cur -Orchester .
Capelle des 80 . Rgmt . s
Lur -Orchester .
Capelle des 80 . Rgmt . }

Cur -Orchester .

Capelle der 80 . Rgmt . *

1. Marsch . „Der kleine Postillon " von Muth .
2. Polka . „Nesthöckchen " vou Heyer . . . .
3. Franpaise . „Mannschaft an Bord " von Strauß
4. Polka - Mazurka . „Amaranth " von Lonradi
5. Galop . „ Flattergeister

" von Piefke . . . .
6. Walzer . „Die Schönbrunner " von Lanner .
7. Rheinländer - Polka . „Colonia " von Arnd
8. Frangaise . „ Folickon - Quadrille " von Jos .

Strauß ........ - - - - -
9. Polka - Mazurka . „ In der Heimath " von

Strauß
10. Polka . „ Wenzel -Polka " von Stark . . . .
11. Galop . „Mexikaner " von Carl .....

Der Ball beginnt um 8 Uhr , die Säle werden um 7 Uhr geöffnet ;
jie stehen sämmtlich — mit Ausnahme der Lesezimmer — für diesen Abend

int Verfügung der Ballgäste .
Preis der Eintrittskarte : Vier Mark für die Person . Für die

Gallerte werden , soweit Raum vorhanden , Karten zu 2 Mark ausge -

Jrten , welche indeß zum Eintritt in die Säle und zur Berloosung nicht

nrechtig .-n .
ÜMF Alle sonstigen Karten pim Besuche des Lurhauses haben zum Kalle

deine Gültigkeit . " W
Eintrittskarten find auf der städtischen Curcasse un

Enrhaufe , sowie an der Abendoasse zu haben .
Der Eintritt ist nur im Masken - oder Ball -Anzuge - letzterer mit

cmevalistischem Abzeichen — gestattet .™
Städtische Cur -Direction ! F . Hey ' l .

Flamen ilnd Monogramme werden biiiia ur .ü schön gestickt
helenenstratze 1 im 3 . Stock . °      762
Wasche zum Maschen u . Bügeln wird angenommen Hochstütte 19,3 St .

Theater Variete .

N Hötel International ,

Wiesbaden , Muhlgasse 3 .

3UT Heute Samstag deu 29 . Januar :

Uierter großer Vollts - Masltenba ^ .

Aufaug 10 Uhr .

Von 8 Uhr ab : Couccrt & Vorstellung sämmtlichen

Künstler -Personal ? .

! « ntrse incl . Concert sür Herren 1 Mark , für Damen 50 Pfg .

; Sämmtliche Räumlichkeiten sind während des Maskenballes dem

geehrten Publikum geöffnet .

; Demaskirt wird nicht , sondern steht jeder Maske frei .

:
Domino s in allen Farben ä 2 Mark , Larven , Nasen und

!
Kappen find im 1 . Stock , Zimmer No . 3 , zu haben .

Morgen Sonntag den 30 . Januar :

Zwei große Vorstellungen .

i
876g Achtungsvoll F . » orostik .

Wiesbadener Casino - Geseüschast .

Samstag den 5 . Februar 1 . J . ;

Anfang präeis 8 Uhr .

Die verehelichen Mitglieder werden zugleich berachrichtigst , daß

vielseitigem Wunsche entsprechend

Dienstaa den 29 . Jeöruar d . Ors . (äastnachl )

ein costümirtrr bezw . Maskenball statlfinden wird .

Närrisches Abzeichen obligatorisch .

Diejenigen Mitglieder , welche maskrrt erschemen wollen , haben

vorher persönlich gültige Karten zu lösen .
h

Nähere ; besagt die Ballanzerge . Der Borstand .

115
’ von Tsthmll .

Pause .
Während der Pause :

1. „Der grosse Krach “
, Polka von Oser . 1

2.
”

Hurrah ! der Carneval “
, Potpourri Cur -Orchester .

von Schubert ...........
'

Hieraus :

Auszeichnung der zwei originellste « und zwei

schönsten Maske « ( je ei « Herr und - i « e Dame )

durch werthvolle Maskenpreise .

i Zasen - Regesn .

Heute Samstag Abends von 6 Uhr ab : Aus -

l kegeln frischgeschoffener Wal - hasen tm

^ Saalbau Merolhal “
.

_______
498

*

Kesteur ^ tioM Kieser *

41 Schwalbacherstratze 41 . 486

I Heute Abend :

f ’ rei - foMcgrl »



a

Meteorologische Leobachtungen der Station Wiesbaden .

*
Schnellzüge . — f Verbindung nach und von Goden .

Frankfurt , 27 . Januar 1876 .

66 Pf . G .
46 - 61 Pf .
15 - 19 ,
28 - 33 ,
64 - 69 ,
16 - 19 ,

« tavt Wiesbaden .

Wechsel -Course .
Amsterdam 168 90 b.
London 203 76 8 .
Mailand —
Paris 81 b.
Wien 176 B .
Frankfurter Bank -Discmto 5.
ReichSbank -Direonto 6.

RAOß
< tte zu billigen Preisen bei

— c, . . . » . .. ------ - M - Martini , Hochstätt « 12 .
? .

6,8 ®
. ^ asMster , noch gut erhalten , werden

---- --- —

— — ------- ---- — _____ ___ _____
WiesbadensK Lsghlast .

______
Zam Deutschen

"

WcidL ! Evangelische Kirche .
26 Karlstrafrs 2ß

* *
I iv . p . EpipH .

S » , ! ’ * ’ ’ « • !
“

Ä . WÄ ' Sff ' ' ,u sw *

Zugleich empfehle ein gutes Glas frankfurter « i - r I Dee Easualhandlungen verrichtet nächste Woche Httr Pfarrer C äs - r, ° » . mm « « KidfAtB sÄtaT * " ® kt - to "
Ä,SUS “ ” " » • ° * < « tat . ,

m . r . rcn , a ,
^ ch!uno § ^of ! Adolph Schiebener . I — — ------ -—

s Ilm ist auch ein Zimmer an einen Verein abzugeben . 8808 | Katholische Kirche .

Die Brennholzhandlmng
von Zimmerm - Ister J ® h . Sauer . ! ÄWfifig * * *

Dotzheimerstratze 37 a (oder verlängerte Bleickstraiiel M - » « ' / . , 7 -/ .
'
« nd 9 >/ . uhr .

W SS » ,
"
?

6 « WÄK % ? Ä MS :

bMaster Berechnung geschnitten .           2196 | weihe
mit P » digt 9 ' / , Uhr ; vor demselben ist NU

Bruderschaft vom unbefl . Herzen Mariä - na-b v ,
1« BolSeTnunT

^ ° " n °rst ° g nach jeder Messe ist riu - sp?, ^
Am Vorabende d -S Festes 4 Uhr ist Beichte .

äMtrofi1 ; WXffa & gää I
‘ xr °

* ta ».

toltb »u t3 “ f«n « esucht Louisenftr . lv . 8813 I S . August ine ’ s Engliäh Churclü
------

Mis m
^

^ Wt ^
' '

ma ^ M
'

gI
” blytl <l ' t ' <g < ll < l, | tte * * ■’ ■ Maltins , San, ™ arilM ,

Mm , RS ? SM ! !ggVl Maltin , acd Litan . a . u . «*” 8805 1 ---

f .
® ” L ' ^ L^ ' ues tüchtiges Mädchen wünscht sich als feineres

_ Ein Mädchen auf gleich gesucht Tsunusstraße 26 . 8805

— . sche Sicherheit ^
Ä X2T ÄT ?

Mabethe « ? ° ^

Näh
'° lh )5

° ' ' ^ ^ ' ^ ° " ' Paulis,
"
oder ______________

EMsEZ - Z !
8

‘
32 «t

°
- S10.ni5.

“ 4 ‘ 8L ~ 5 -
"
7 -’ t - 6 - 86 (»on SRainj )t - 7. 6.f

“
ftölf ’ - E - » ■«« ■ - “

$
7 43 * ’li 97515 *oon Radesheim ) . — n . 22 . — 2 . 85 . - 6. «8.

von den besten Zechen find stets vom Waggon in jedem Quantum
rub -z. eh - n durch bie KohlenHandlung von Fritz Menges

" '
I ~ --- - ---------

« fe 8 ^ ? ffü
»

fm-dniL3 ? - W .eygandt Kirch . ? " a « gelisch - l « therischerGottesdienst,Adelhaidstr -tßtH
»

" tz , Helenenstraße 20 , sowie in der Restauration I 4 ‘ Sonntag nach Epiph . Vormittags 9 Uhr : Prediat -Sottesdien /
Riedrich entgegkiigenommen . » . 4479 Donnerstag den 3 . Februar Nachmittags 4 Uhr : Bibelstunde

@tne neue Plüschgarnttur ( braun ) ist billig zu verkanten bei I ---- — --- -------------------
Marrer Hein .

x
L - Berghof * Tavezirer , fsriedrtchstraße 28 . Deutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .

E « » - -»- -
S -

Ägx--- 8426 Uder
^

d,e Tünde w .der den heil . gen Seist . Der Zutritt ist Jedemm

27 . Januar .

Anna Elisabeth 3 <m " itm Schloffergehtlfen Carl Schütz e. T ., N .

nohnh .
"

daselbst/ und
^

Swanne ^ '
üller

^
nan k - w - in von Rüd . sheim ,

u - v .

■ ■

E » - T8B -

I Se ? : ; 8' , u J Dollars in Gold . 4

1876 . 27 . Januar . 6 Uhr
Morgens .

8 Uhr
Rachm .

10 Uhr
Abends .

TLglW
Mittel.

Barometer ' ) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaunmr ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

339,89
- 4,2

1,35
100

338,95
+ 0,4

1,70
81,6

838,65
- 1,4

1,50
84,7

339,13
- 1,73

1,51
88,76

Windrchtung u . Windstärke e . S . S .
schwach . schwach . schwach .

Allgemeine Himmelsanficht heiter . völl . heiter . völl . Heller . _
Regenmenge pro Q ' in par . 16 .“• ) Die Baromcterangaben

_
ind auf 0 Srad R . re ducirt .
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Tages - Kale « der
htigung täglich geöffn
Morgens 8 — 10 Uhr
t Wochentagen von Mi

wpflichtung , möchte aber insofern das Recht der
wß die von der Stadt hingelegte Straße auch

J ®
< dentliche Gemeinderathssitzung vom 27 . Januar ,

üktabolt hat der hiesige Stadtvorstand bei dem Ministerium des Innern
M die Einführung einer neuen Städteordnung nachgesucht und gebeten ,di! gegenwärtig für die östlichen Provinzen dem Landtage zur Berathung
« ierdreitete Stadteordnung auch auf die Provinz Hessen,Nassau eventuell
Ä Wiesbaden auszudehnen . — Die Kosten für die letzte Volkszählung
™ berechnen sich auf 171 Mark , während dieselben in Frank -
rite . ® . 10,000 Mark betragen . — ES beschäftigte sich sodann der Gemeinde -
ich m der heutigen Sitzung ausschließlich mit der Berathung eines aufSiliiid der SS- 12 und 15 des Gesetzes vom 2 . Juli 1875 , betreffend die

und Ve ^ nd g von Straßen und Plätzen in Städten und
.Schäften , für Wiesbaden ausschließlich Clarenthal entworfenen

-. rtSstatuts . Zu $ . 1 dieses Statuts bemerkt Herr Dr . Schirm , daß® ’ vikgnids di « Anlage einer Wasserleitung vorgesehen , ähnlich wie bei
dmBeleuchtungsanlagen . Der Herr Oberbürgermeister Lanz glaubt nickt ,

H* ° as Statut aufzunehmen sei, da erstens die Stadt ein Geschäftw der Wafferanlage mache und zweitens könne dies den Bauenden nicht
gegeben werden ; während eine Gasleitung gelegt werden müsse , sei
i “ der Wafferanlage nicht der Fall . Herr Meckel beantragt , den
Mus wegen der Beleuchtung aus dem Statut zu streichen . Der Herri-lnbürgermeister Lanz ist dafür , die Bauenden soviel wie möglich zu ent -
>? '

c
!rL ? ? r beantragt , daß die Kosten für Beleuchtung , wie auchd-r Stadt hingewiesen werden , lieber die Beleuchtungsfrage hotten

r -,
b der Dlscufsion noch verschiedene Ansichten geltend gemacht .

Wu - *e,net Fassung nach fast unverändert belbehalten worden , nur. . statt einer zweiiährigen eine . dreijährige " Unterhaltung der Straßen den
c? llc8‘n ' und hinter . Freilegung " die Worte . und Ueber -

.MMug m das Eigenthum der Stadt " zugesetzt werden . Der Herr
Ä ^ » Ester Lanz , der , wie er vorträgt , sich bei Entwurf des« di« Verhandlungen des Magistrats zu Hannover hat mittheilen
D . ? Ssgen dre Anlage von Privatstraßen , und Herr Meckel
fJm ’

j dieselben einen besonderen Paragraphen ausgenommen haben .
d ' k Ansicht , daß , wenn das Ortsstatut in Kraft trete , es

4 ; ? ,
•'n von selbst vergehen werde , Privatstraßen anzulegen . Herr

Ä
& baß sich die Stadt dazu verstehen werde , die Privat -

blv bs« Us bestehenden , zu übernehmen . Herr Dr . Berte istbli breizährige Verpflichtung , möchte aber insofern das Recht dern gewahrt wiffen , daß die von der Stadt hingelegte Straß - auch
tE |

“ ^ nicht durch Verwendung schlechten Materials oder sonstiger
}U Ausgaben veranlaßt würden . Hierzu bemerkt der Herr

baß , wenn dre Straße von der Stadt übernommen werde , dann
r .s, . Jn a^bentlichem Zustand sich befinden und so umgekehrt . Herr
■? _Dr - Errlö spricht nicht allein vom Fahrdamm , sondern auch

,
« türzt einmal ein solcher ein , vermöge seiner schlechten

tiiiftin, ? ' ffi*t 8®$ ^ denn da die Kosten ? Herr Oberbürgermeister Lanz :
ImmA' ben Bau auSführt . Was sodann noch die fünfjährige Zinsen -

« §k’Pa < te Vorlagen anlangt , so wird dieser Punkt bei der
« i: -dm» Abstimmung zur Sprache kommen . Rach $ . 4 find die Bau -
M -t m»

b" " . der im S. 2 bezeichneten Kosten dann nicht ver -
«S betreffende Straße ollen polizeilichen Anforderungen ent -

Mlw -ile
bcnl l - 2 ° nuar 1867 hergestellt ist . Es wird hier

ln . bkr Wichelmfiraße oder überhaupt in einer der
isfebn * " » Neubau ausgeführt werden , so kann der Bauende selbst -

nicht zur Beitragslcistung von Straßen - und Canalbaukosten

? br letzte Absatz dieses Paragraphen wird noch in
® fct $ ' bel dem heute die Berathung geschloffen wurde ,wirft die Frage auf , welche Straßen sind als Landhausstraßen zu betrachten ?

Zur Fmtletzuäig der Berathung dieses und der übrigen Paragraphen des
OrtsstatutS wird demnächst eine weitere Sitzung abgebalten werden
m ,

? Strafksmmer vom 28 Januar . Den Kaufleuten Fäsy undBecker hierfflbst sind in letzterer Zeit au « ihrem Magazin entwandet war -
den : 1) ein Sack mit Kampinos -Kaffee netto 129 Psd ., 2 ) au , einem bereit «
angebrochenen Sack Rio -Kaffee ca . 80 Pfd . Der Verdacht lenkte sich auf denm diesem Geschäft als Hausknecht dienenden Johann Philipp Hardtaus Engenhahn , hier wohnhaft . Bei einer in deffen Wohnung vorgenommenen
Haussuchung wurde « n Säckchen mit 2 ’/ ° Pfd . rohem Kaffee vorgesunden/welche «
fammt feinem Inhalt von den EigenlhÜmern als ihnen gehörig recognoscirtwurde . Der Kaffee war übrigen « nicht von den beiden Sorten , den die Be -
stohlenen vermißten . Der Angeklagte ist geständig und verurtheilt ihn da «G - richt zu einer G -sängnißstrafe von 14 Tagen . - Der Kellner Wilhelm
Fl ecken st e in aus Habitzthal , dermalen zu Frankfurt , hatte , während er im
vorigen Jahre hier conditionirte , von dem Lotterie -Collecteur Emanuel
Stern aus Bremen -/ » Loos der Br - unschw - ig - r Lotterie bezogen und solche«
in 4 Claffen durckgespielt . Da bekanntlich die Braunschweiger Lotterie als
eine im preußischen Staat nicht besonder » zugelaffene betrachtet wird , sowurden beide in Anklagestand versetzt . Der Spieler entschuldigt sich damit ,nicht gewußt zu haben , daß dar Spielen in der Braunschweiger Lotterie ver -
boten sei und verurtheilt ihn der Gerichtshof zu einer Geldstrafe von 3 Mk
Iwannel Stern dagegen , der ausweislich der Acten schon in Metz und

o z wegen Berkau, « von Loosen bestraft ist , wird in eine Geldstrafevon 30 Mark und beide in die Kosten de « Verfahrens verurtheilt . -
3m September v . J . kam der damalige Gerichtsbote Zahn mit einem
Dunstmann nach Bierstadt , um bei dem Philipp Kraft II . daselbst3luction « onen beizutreiben . Nachdem derselbe vor der Versteigerung die
noch rückständigen Kosten im Betrage von 17 Sgr . und 1 Thaler für den
Dienstmann bezahlt hatte , äußerte Kraft zu dem Boten : „ Das sind gewißDeine Branntweinkreuzer ; ich will einmal an 's Amt gehen und den Schwindel
ausdecken . Obgleich der Bot « an dem Tage nicht in der rechtmäßigen Aus¬
übung seines Dienstes sich befunden , da auf den Tag vorher die Versteigerung
angesetzt war , so hat dies Kraft doch dadurch veranlaßt , daß er dem Botenan dem Versteigerungstag die Kosten hier einzutzändigen versprach , solchesaber unterlassen hatte . Die Staatsanwaltschaft beantragt gegen den Ange¬
klagten eme Geldstrafe von 15 Mark ; das Gericht erkennt auf Freisprechung ,da nicht n ° chgew,esen sei, daß der Angeklagte die Absicht gehabt babe , denSotett zu beleidigen - Am 11 . Decembec v . I . Abends

'
zwischen 6 und7 Uhr wurden dem Knecht bei Metzger Behrens hier ein Paar Schaften -

stiefel aus einem unverschlossenen Stoll , der seinen Eingang von der Metzger -
gaffe aus hat , gestohlen . Der Verdacht wegen dieses Diebstahls fiel auf den
Tüncher und Osenputzer Johann Christian Becker von hier , welchervon der Metzgergasse durch den Stall in das Schlachthaus am Nachmittag
emgetreten war und dort sich anbot , den Ofen zu fegen . Da die MeNoer
jedoch keinen Auftrag hotten , und Becker sich auch in angetrunkenem Zustande
SV -T . Ä bie -elben ab Er nahm seinen Weg wieder durch den® Q®

. i » iuck nach der Metzgergasse , und gleich darauf waren auch die Stiefel
™ r ' verschwunden . Am anderen Morgenwurden die Stiefel bei Becker erhoben , und will der Angeklagte nickt wissen ,wie dieselben in seinen Schwärzkasten gekommen sind . Wegen Diebstahls

verurtheilt ihn der Gerichtshof zu einer Gesängnißstrafe von 14 Tagen .
~ * Der hiesige Local - Gewerbevereins - Vorstand arrangirt soeben eine
Ausstellung von Lehrlingsarbeiten , welche im April stattfindetund wobei die besten Arbeiten prämiirt werden sollen ; e« ist die « um so
anerkennenswerther , al « derselbe unermüdlich bestrebt ist , den Eifer der Lebr -

aHe mögliche Weise anzuspornen , um
dadurch die Leistungen auf dem Gebiete der Gewerbe immer mehr empor zuheben und in diesem Streben weder Zeit noch Mühe scheut . Die Anmel -

-tnw \Bn T ^ eh
' ®Un®

h
' I bJ,f?r ^ » »stellnng sollen , wie wir hören , nochetwa 8 — 10 xage dauern und dann geschlossen werden ; es hat sich denn auch

clne e Zahl , aus fast allen Geschäftszweigen , angemeldet •

mfrt ^ rnanflrBh

*

1

******

etjetzt jedoch die Schlosser in kaum nennens -
'

weither Zahl vertreten , was um so weniger begreiflich ist , als dock eine
große Zahl Scklofferlehrlinge die Gewerbeschule besucht und sich auch in
diesem Geschäfte gewiß recht Schönes leisten läßt ; nebenbei wollen wir nochbemerken , daß auch Arbeiten solcher Lehrlinge zugelassen werden , die die" eroeschule nicht besuchen und deren Lehrmeister nicht Mitglied de« Gewerbe -verein « sind ; da dies letztere wohl viel bei Schuhmacher und Schneider der
U st ' » wird , so wäre zu wünschen , daß sich auch aus diesen beiden Ge -
chdften noch recht Viele anmelden würden , daß überhaupt kein Lehrmeister

«
r
. a «

en leistungsfähigen L -hrjung - n hat , versäume , denselben sich bei dieser
Ausstellung betheiligen zu lassen . Das Nähere , sowie Formula « zur An¬
meldung rc . auf dem Eewerbevereinsbureau kleine Schwalbacherstraste 2n? Zn der Generalversammlung des hiesigen Bürger - Vereins am26 . d . Mts . wurde statutengemäß die Wahl eines neuen Vorstandes vorae -
nommen . Herr Chr Limbarth wurde zum Präsidenten , Herr Zecretär
Reichard ! zum Casffrer und zu Vorstandsmitgliedern die Herren Kaufmann
3steI , Sattler Becke,r , MechanikuS Warnecke , Maurermeister Rocker
Zahnarz vr . Walther Rentner F . GtraSburger ,Md Schneids

ba8
,

3 " 8r 1876 gewählt . Der Wahl voraus ging die
Rechnungsablage , nach welcher der Verein sich in wohlgeordneten Verhält -
Nissen befindet , worauf alsdann die Jahresbeiträge und Eintritt «a, » >- r ;»
gleicher Weise wie früher festgesetzt wurden . Zum Schluß erfolgte di » Ver¬
steigerung der sich aus dem vorigen Jahr ergebenen Zeilungem Trotzdem

xrrmmnte Kunst -Ausstellung ( Eingang südliche Colonnade ) täglich von
10 Uhr an geöffnet .

Heute Samstag den 29 . Januar .
V,cheii-? eich« eusch« le . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht .
Wiesbadener« astno -Gesellschast . Abends 7 Uhr : Generalversammlung .
zvmdliche Abendschule . Abend « von 8 — 10 Uhr : Unterricht

;u Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Zweiter großer Maskenball .
Mi -rrauben -NuterstützungrKafse . Abends 8 Uhr : Auflage im Lokale des

Herrn Waas , „zum Erbprinz " .
Mzeffucht -Verein . Abends 8 ' / , Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
lersmSmischer Verein . Abends 8 */i Uhr : Wochenversammlung .

Elaser - KranKenliasse . Abends 8 -/ - Uhr : Versamn lung im

wurereiu . AbendS 9 Uhr : Generalversammlung im Vereinslokale .
flichüche Schauspiele . 23 . Vorstellung . (81 . Vorstellung im Abonnement .)

Lchl- Gastdarstellung der Frl . Clara Ziegler , König, . Bayerische
Hof-Schausprelerm . Zum Erstenmale wiederholt : . Brunhild " . Eine
Trazodie aus der Rrbelungensage in 5 Aufzügen von Emanuel Seibel .
Brunhild : Frl . Clara Ziegler .

giichifcht KapeLe . Zur Kesichttgung täglich geöffnet , Sonntags und cn
griechischen ßesttagen von Morgen « 8 - 18 Uhr und Nachmittags vor
z Uhr bis Abends , an den Wochentagen von Morgens 8 - 12 Uhr und
« achinütazS von 2 Uhr bis Abends .

Muifcher Kunstverein . DaS Lokal der permanenten Kunst -Tuistellung
Mhelmstrsße 20 , ist Sonntag , Montag , Mittwoch und Freitag von
Bormittags 11 bis Nachmittags 8 Uhr geöffnet .

0

ft $ibliothek de, Verein , für Volkrbitdung ist zur unentgeldlichen Benutzung
für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 8 bis 7 und Sonntag
Bormittag « von 11 ' / , bis 12 ' / , Uhr auf dem Bureau des Gewerbe
«erems, kl. Schwalbacherstr . 2a .
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je und Bestimmung ab . Bei Anlage der Gefchoßfänge sind besonder - seine Rechnung finden . . . .
Druck und Verlag der L. Schellenberg

' schen Hof -Buchdruckerei m Wiesbaden . — Für di - Herausgabe verantwortlich : 3 - Greist :mWu »

..... r _____i „ ________v, _ _f Brüche zu gehen . Man

hört
'

wenigstens gar nicht « mehr von diesem Project , zu dessen Ausführung
— abgesehen von allem Anderen — auch die gegenwärtig so überaus tröst -

losen geschäftlichen Zustände Amerila ' S durchaus nicht zu animiren ge.

eignens des Innern hat mittels Circular -Rescripts sämmtliche
Oberprästdien angewiesen , auss Strengste darauf zu achten , daß Unternehmer

" ' ■ " '
welchen die Erlaubniß zum Ausspielen beweg -

wie im Jahre 1874 .
* (Gastspiel des Herrn Grobecker in Aachen .) Wie wir

Aachener Zeitungen entnehmen , ersieut sich Herr Grobecker dort des größten
Erfolgs ; daS Haus ist Abend für Abend gefüllt , wie es kaum je dagewesen .
Man schreibt u . A . : »Die komischen Figuren , welche Herr Grobecker jeden
Abend so trefflich zeichnet , haben ihm in aller Schnelligkeit auch hier einen
Kreis von Freunden und Verehrern geschaffen . Sein „ Vetter " und sein

„ Schümmerich " waren in der That auch hochkomisch und fanden um so mehr
den Beifall des Publikums , als man nicht die Absicht merkte , gerade die

Person des Herrn Grobecker prävaliren zu laffen . Nachdem er die Bauern -

seld ' schen Krisen glücklich überstanden , trat er uns am Samstag — nebenbei
bemerkt kein sonderlich glücklicher Tag in Bezug auf den Besuch sowohl für
Gast als Director — als „Vetter " im gleichnamigen Lustspiel von Roderich
Benedix entgegen . Er verstand es , aus dem alten , gvtmüthigen und konfusen
Herrn ordentlich Capital zu schlagen , sein Spiel und seine Masken waren

vortrefflich ; die Zuschauer lohnten ihm durch mehrfachen Hervorruf , sowohl
am Schluß als bei offener Scene ." ~* Aus dem Rheingau vom 26 . Jan . schreibt das „ F . I . n . A . :

„ In dem Wein - Geschäft - war - S in letzter Zeit etwas belebter , be¬

sonders in der Nachfrage nach älteren Gewächsen ; auch 1874er war gesucht .
Der Umschlag in 1875ern war dagegen höchst unbedeutend ; man wartet bis

zum ersten Abstich , um dann ein positives Urtheil Uber seine Güte fällen zu
können . Unter den „ TSteS ", welche während des Frostes trocken vom
Stocke gelesen wurden , erwartet man nach dem AuSspruche erfahrener Wein -

züchter große Erfolge , die den 1874er weit überragen sollen . —

DaS Frühjahr wird uns voraussichtlich zahlreiche Auktionen bringen , um
in den gefüllten Kellern der Producenten Raum für die nächste Ernte zu
schaffen . Die vielfach gehegten Hoffnungen auf den Erfolg einer Spekulation
d. I<r 1 wisse dürften sich indessen schwerlich erfüllen , da unsere Wein -Züchter
bei dem dermaligen Stande ihrer pekuniären Verhältnisse nicht genöthigt
sind , unter dem Werth - loszuschlagen . — Eine hier früher beabsichtigt « Be -

jchickung der diesjährigen Ausstellung zu Philadelphia mit Rhein -

gauer Weinen scheint , wie fast allenthalben , in die Brüche ju gdKm JWan

von Privat - Lotterien , welchen die Erlaubniß zum Busspielen beweg¬
licher Gegenstände ertheilt ist , nicht , wie dies mehrfach vorgekommen , die

Loos - mit dem Bemerken ausbieten lassen , sie seien bereit , aus Antrag der
Gewinner an Stelle der Gewinngegenstände deren Geldwerth auszuzahlen .
Wo ein solcher Mißbrauch der ertheilt -n Erlaubniß vorkommt , soll sofort der

fer nm Verkauf der Loose polizeilich inhibirt werden .
— (Militärische « .) Die durch die Einführung des Mausergewehrs

erwachsene Ausgabe der Militärbehörden , die geeigneten Terrain « zur Anlage
neuer , resp . zur Erweiterung der vorhandenen Schießstände zu erwerben , ist
eine um so schwierigere , al « es eineslheils an den genügenden Mitteln fehlt ,
anderentheils aber die Hergabe des benvthigteu Terrains von dem Willen der

Ackerbrsitzer abhängt , welche sehr häufig erst da « Expropriationsverfahren an

sich kommen lassen . Nach einer dieser Tage durch Allerhöchste Ordre

anctionirteu kriegsministeriellen Instruction ist das Terrain derart zu wäh¬
len , daß bis zur Totalschußweite de « Jnfanteriegervehres M . 71 3000 Meter
in der Schußrichtung sowie 500 bis 600 Meter seitwärts derselben keine

Ortschaften oder Gehöfte gelegen sind . Wege , Elsenbahncn , Wasserstraßen
dürfen auf der Strecke nur dann unberücksichtigt bleiben , wenn die Terram -

aestallung ausreichend - Deckung gewährt . Als wünschenSwerth ist es be¬

zeichnet worden , daß die Geschoßfänge an den Fuß von Bergabhäugen
gelegt werden und daß der Schußlinie eine möglichst nördliche Richtung
gegeben wird . Für 3 in einer Garnison vereinigte Jnfanteriebataillone
sinv mindestens eisvrderlich : 2 Stände zu 600 Meter Länge , 3 zu 400

und 4 zu 300 Meter , für 2 Jnfanteriebataillone 1 Stand zu 600 Meter Länge ,
2 zu 400 und 3 zu 300 Meter , für 1 Jnfanteriebataillon je 1 Stand zu
600 , 400 und 300 Meter Länge . Die Breite der Stände hängt von ihrer
Läng - und Bestimmung ab . Bei Anlage der Geschoßfänge sind besondere

( Girrgesaird 1 . ) i

(Zur Stadtwaage .) Wie natürlich , kaust das Publikum seine» m' i

kohlen mehr und mehr nach dem Gewicht und verlangt nicht me, , ,

„Fuhren "
, sondern „Centner über die Stadtwaage . Die >

letzteren ist nun leider für dieses Geschäft , roeU säst mitten J bet '
;

bei deren heutigen Ausdehnung höchst unbequem . Wohl die utent «

werden direkt aus den auf dem Bahnhof ankommenden Waggons !

aus den dort befindlichen Magazinen bedient , d . h . die Karren wer .
।

geladen und zu den Bestellern gefahren . Je nach Lage der Wohnu g

felben ist es für alle Betheiligten von Nachtheil , wenn m der Ae » ?»u

gewogen die Kohlen auf diesem zeitraubenden Umwege erst zum v >

Besteller gelangen können . Außerdem ist die Stadtwaage beso "

Markttagen häufig so sehr beschäftigt , daß auch noch durch lange

kostbarer Zeitverlust entsteht . - Es dürste daher wohl »n !

Interesse die Frage anzuregen sein , ob nicht an einem «» deren , i „;$1 j
wiegen der Kohlen bequemer gelegenen Platz eine Brückenwaage : I
werden könnte . Je näher dieser am Bahnhof , d . h. der Ausla s .

Kohlen , wär « desto besser und es wütde der Unternehmer , fei vi

Sisentahn -Direct on , die Stadt oder ein Privater , nicht . nur den a » •
[

Publikums ernten , sondern sicherlich auch bei der mäßigsten W g -

an dem fraglichen Abend mehrere ander « Vereine Versammlungen anberaumt
hatten , so war doch die Mitgliederzahl eine so erhebliche , daß wohl mit Recht
gefolgert werden kann , daß der Bürger -Verein als einer der ältesten hiesiger
Stadt seine Anziehungskraft noch nicht verloren hüt , wag wohl darin seinen
Grund finden mag ,

'
daß in dem Verein selbst eine höchst freundschaftliche

und qemüthliche Unterhaltung gepflegt wird .
1 In hiesiger Stadt wohnen gegenwärtig 1005 Pensionäre und

Pensionärinnen aller Categorien von Beamten .
? Gestern wurde der Hausknecht eines hiesigen Hotels aus Requisition

der König ! . Staatsanwaltschast zu Frankfurt a . M . verhaftet .
? ( Brand .) Vorgestern Morgen zwischen 4 und 5 Uhr wurde der

Nachbar des Hauses Langgasse 3, in welchem augenblicklich bauliche Verän¬

derungen vorgenommen werden , durch dicke Rauchwolken aufgeweckt , sodaß
es gelang , daS Feuer rechtzeitig im Keime zu ersticken .

* (Nassauische Eisenbahn .) Betriebs - Ergebniffeim December 1875 .
Befördert wurden 318,407 Personen und 107,945,320 Kilogr . Güter . Die

Einnahme betrug für Personen 164,834 M ., für Güter 252,158 M . und an

Extraordinarien 51,082 M ., in Summa 468,074 M . Bis ultimo December
wurden im Ganzen vereinnahmt : 6,691,859 M ., gleich 229,006 M . mehr

Vorsichtsmaßregeln zu beobachten ; solche sind auch beim Scheibenschießen i
Maßgabe der Instruction zur Verhütung von Unglücksfällen anzunM - ‘
So z. B . ist die Anwesenheit eines Officiers bei jeder Schießübung qM .., j
welcher u . B . die Sicherheit der Anzeigerdeckungen zu prüfen hat . D- :
Anzeiger dürfen nicht mehr mit hellfarbigen Jacken bekleidet sein , und reg

'

der Hebung müssen Gewehre und Patronentaschen aller Mannschaften ttc ;si? 1
werden . — Für das Gefecht - und Belehrungsschießen ist eine besonders - .
sichtige Auswahl des Terrains zur Verhütung von Unglücksfällen gei?-« »
DaS Terrain zu beiden Seite » muß hierbei auf 100 bis 400 Meter j? nsä ,
der Schußweite durch geeignete Vorkehrungen gefichert fein .

— Zur Wahrung de « Brief - und Depeschen - Geheimnissez :
di « kaiserliche Oberpostdirection zu Berlin an sämmtlichePostanstalten ,
Bezirks eine dankenSwerthe Bersiigung erlassen » di « Folgendes besagte,6
ist wiederholt wahrgenommen worden , daß Depeschen und Briese nah j« (
Ausgabe , bevor dieselben von der Annahmestelle entfernt wurden , von fa
Annahmebeamten neben ihren Arbeitsplätzen so hingelegt worden sind. d,i i
das am Schalter stehende und der Abfertigung harrende Publikum w |
Depeschen , beziehungsweise die Briefadreffen lesen kann . Ein solches 8e . j
fahren entspricht nicht den Bestimmungen über die Bewahrung desj
gcheimniffes Seitens der Verkehrsanstalten . Dieselben werden daher hurdu^ I
veranlaßt , überall da , wo Mängel der bezeichneten Art noch bestehen, M i

zweckentsprechende Maßregeln bezw . Belehrungen der betreffenden Beamtin, [
dafür Sorge zu tragen , daß die beregten Uebelstände für die Folge vermiidi«
werden . Das betheiligte Publikum wird dann um so mehr die Ueberzeuzu»;
gewinnen , daß für die Geheimhaltung seiner , den Verkehrsanstalten o- M
trauten Correspondenz nach Möglichkeit Sorge getragen werde ."

t — ( Zur Wahrung des Briefgeheimnisses .) Gegen dasOefftm
von Briesen , welche mit Gummi zugeklebt sind , wie es jetzt fast aUgemii« i
der Fall ist , wird neuestens in England ein sehr einfaches Mittel ange-
wendet . Da man nämlich die gummirten Stellen nur anzufeuchten braui ,
um den Brief zu öffnen , und diefen dann leicht wieder schließen kann, ffcr .it
man neuestens die Adresse auf die mit dem Klebestoff geschloffene SMjeiti,
aber erst wenn der Verschluß des Briefes vollständig trocken ist . Wird ba®
der Versuch gemacht , den Brief durch Anfeuchten zu öffnen , so zerfließt iii
Tinte der Adresse und der Versuch verräth sich sofort von selbst . Nengieiiz!

ziehen es dann vor , das Briefgeheimnitz zu achten . ।
— In neuerer Zeit sind Baumwollstoffe und Battiste besondm

geringerer Qualität in den Handel gekommen , bei welchen , statt deS Mm

Zeugdruck als Bindemittel gebräuchlichen Eiweißes , Glycerin , Arseni! uti

esfiasaure Thonerde zur Verwendung kommen . Diese Stoffe entttitff

Arsenik in erheblicher Menge und in löslicher Form , so daß das Tri «

derselben leicht Dergiftungsfälle herbeiführen kann . Da dergleichen Ctof!
mit verschiedenen Farben bedruckt fein können , so ist ein bestimmtes sichiban-

Kennzeichen nicht vorhanden . Dagegen läßt sich mit Bestimmtheit durch « o

brennen eines Streifen solchen Stoffes der Arsenik nachweisen ; ist diests A..
im Stoffe enthalten , so wird sich beim Verbrennen des Streffens em sucht»

der Knoblauchgeruch wahrnehmen lassen . ~ r v— ( Die vier F der Turner .) Der Jahresbericht der demM ;
Turnerschaft nennt unter den Gestorbenen den Kupferdrucker Hemng
Felsing zu Darmstadt «18 den Erfinder der TurnzeichenS der owt l,w

„frisch , frei , fröhlich , fromm " bedeuten . Ohne die Erfindung Felstags »

zweifeln zu wollen , machen wir doch darauf aufmerksam , daß eine wutwttii

selten gewordene preußische Münze , ein Zweigroschenstück vom 3 ?9te J ’“ ;
also au » der Zeit des letzten Kurfürsten von Brandenburg , Fnedrtch III, a

vier F zweimal genau in derselben Stellung wie bas heutige Turnyzeichm,

nur getrennt durch einen in der Mitte befindlichen Adler und oben .ro.

unten geziert mit einer Krone , ausweist . Zwischen den vier Doppel -I im ; * |
mal eine römische III eingeschoben . Auf der anderen Seite rergtZdie MV

Kurhut und Kurscepter von Palmen eingefaßt mit der Umschrift dat .

cuique , die Jahreszahl 1693 und unten di « Angabe des Werthes 12ddd .

R . T . Zeichnung und Stellung der vier F entspricht ganz genau bentn

Turnerz - ich-ns . I
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Der Bürgermeister .
Drehler .

Der Bürgermeister .
Körner .

Der Bürgermeister .
Leiter .

zur Versteigerung .

Wehen , den 26 . Januar 1876 .

548 ______________

Mittwoch - eu 2 . Februar l . I . Vormittag »

um 10 Uhr im Distrikt Heidekriugeu :

137 Raummeter buchenes Scheitholz ,
32 „ „ Knüppelholz ,
21 „ „ Stockholz und

2400 Stück buchene Wellen

30 Raummeter Stockholz und

1875 Stück buchene Wellen

an Ort und Stelle versteigert .

Schierstein , den 18 . Januar 1876 .

310 _________________

2500 Stück Wellen

versteigert .
Hausen , den 22 . Januar 1876 .

8414 _ _ _

HoLzversteigerung .

Dieuftag den 1 . Februar l . A . Vormittag » um

10 Uhr kommen im Weher Gemeindewald Distrikt Gehers -

^| | ♦

238 Stück kieferne und lärchene Stämme von 90 Festm . ,

155 Raummeter kiefernes Scheitholz ,
42 „ „ Knüppelholz und

1500 Stück kieferne Wellen , sowie

Bekanntmachung .

D 'e am 20 . d . Mts . auf dem Lagerplatz bei der Gasfabrik statt - ■

Äfte Versteigerung von Haus - und Straßenkehricht , Glas und ?

ffncftcn hat die Genehmigung des Gemeinderaths erhalten , wovon |
”
ie Kteigerer hierdurch benachrichtigt werden .

"
Wiesbaden , 26 . Januar 1876 . Im Auftrage :

Hell , Secretariats - Asfistent .

Feuerwehr . , |
Die zweite Feuerwehr - Versammlung mit Vortrag findet

Montag den 31 . d . Mts . Abends 81/ * Uhr m dem

oberen Saale des „ Deutschen Hofes
" statt . Hierzu ladet sämmtliche

Fmerwehlleute und alle Freunde der Feuerwehr cm

Wiesbaden , den 27 . Januar 1876 . Der Brand - Drrector .

Scheurer .

Bekanntmachung .

Betreffend die Aufstellung der Jmpflisten bringe ich hier¬

durch aus der Cireular - Verfügung der Königlichen Regierung , Ab -

jhulung II , Hierselbst vom 11 . Juni v . I . (11 . 4209 ) die nach¬

stehenden Bestimmungen in Erinnerung :,

„Unsere Circular - Verfügung vom 24 . März 187a (11 - 2049 ) ,

die in Folge des Reichs - Jmpfgesetzes einzusendenden Listen be -

treffend, ändern wir dahin ab , daß die von den Lehrern unb -

Lehrerinnen dec öffentlichen Elementarschulen , den Dirigenten der

Realichulen ec . , sowie den Vorstehern , beziehungsweise Vorstehe¬
rinnen der Privatlehranfialten aufzustellenden Listen der

Schüler und Schülerinnen , welche innerhalb des

zwölften Lebensjahres der Impfung mit Schutz -

Pocken unterliegen , sowie die Verzeichnisse der¬

jenigen Schüler resp . Schülerinnen , für welche der

Nachweis dieser Impfung nicht erbracht ist , mcht
im Monat April , sondern bis zum 1 . März eines reden
Jahres der Ortspolizei - Behörde vorzulegen find .

Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam , dast es Obliegenheit
der Lehrer rc . sowie Vorsteher der Privatlehranstalten ist , bei der

Ausnahme von Schülern durch Einfordern der

vorgeschriebenen Bescheinigungen festzustellen ,
ob die gesetzliche Impfung überhaupt erfolgt ist ,

so daß also die Coutrole sich nicht blas auf die Retzaccination

beschränkt , sondern auf die Feststellung der gesetzlichen eisten

Impfung auszudehnen ist .
"

„ r
Wiesbaden , 27 . Januar 1876 . Der Städtische Schul,nspector .

Dr . Kuhn .

Holzversteigerung .

Montag deu 31 . Januar l . I . , Vormittags um

10 Uhr anfangend , werden im Schlerstemer Gememdewald

Distrikt Pfähl 3r Theil :
no <; cto

31 Stück eichene Werkholzstämme von 9,36 Festm . ,
92 Raummeter buchenes

Holzversteigerung .

Montag den 31 . Januar , Vormittags 10 Uhr anfangend , werden

dem Hauser Gemeindewald Distrikt Hörheck I . :

41 eichene Bau - und Werkholzstämme von 40,52 Festmeter ,

6 buchene Werkholzstämme von 2,48 Festmeter ,
'

127 Raummeter buchenes Scheitholz ,
95 „ eichenes „

Ruhrkohlen ,

fehr stückreich , in frischer Waare liefere von heute ab franco Haus
Wiesbaden zu 19 Mark 50 Rpf . Per Fuhre von 20 Centnern

(nach Wunsch über die Stadtwaage ) .
,

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Biekel ,

^ °
M ?büch/den

^
5

^
Januar 1876 . Jos . Clonth . 7049

Sonnendergerftraße 21b ist ein halbes Abouuemeut (Par¬

terreloge ) abzugeben . Näherer daselbst . 8759
'

Ein Ruhebett , 3 Seffel und 4 Stühle , gut erhalten , stehen

zu verkaufen .
"
Näheres Exped . 8756

Harzer Kanarienvögel , vorzügliche Sänger , zu verkaufen

Webergaffe 14 . __________________________________
8748

Parkstraße 4 ist eine Grube PferdedUUg zu verkaufen . 8752

Bekanntmachung .

Donnerstag den 3 . Februar Vormittags 11 Uhr werden auf

W Lagerplätze bei der Gasfabrik
. 630 Karren Hauskehricht ,

70 „ Straßenkehricht ,
6 Ctr . braune Glasscherben ,

, 3 „ weiße „
1 „ Knochen

^
Me ?radm

^
dm27 . Januar 1876 . Im Austrage :

Hell , Secretariots - Asststent .

HJies6aÖener5arten6au =lJerein .

Die unactiven Mitglieder des Vereins werden m der Samstag
den 29 . Januar Abends 8 Uhr stattfindenden Pftauzen - Ber -

loofuna in den Saal des „ Hotel Hahn "
, Spiegelgaffe 15 , hiermit

höflichst eingeladen ._________________
Per Vorstand . 8666

Schreiner - und Glaserkrankenkaffe .

Heute Abend 8 »/r Uhr VerfammlUUg im » Gasthaus zum

Anker "
, wozu alle einladet H « Bühl , Altgesell .

Tagesordnung : 1 ) Besprechung über Abhaltung eines Balles .

8757 2 ) Vereinsangelegenheiten .
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30

zu verleihen bei

7804

Mask
und Bomiuo ’

s
zu verleihen bei 7281

W . Mönz , Häfnerqasst 3 .

Alle Artikel
für Mfutken

billigst bei

Fr . Kaiser .
Kirchhofsgass - No . 5 .

Domino ’
s

in allen Farben , Nasen , Larven , Bärte
und Kopfbedeckungen

billig ! billig ! billig !
zu verleihen bei ®

Fer,L Marx , Auetionator ,
rr Metzgergaffe 37 ,oo ^ « müber der neuen FischboN .

« ° n < 7 . Mchelsheim . Taverii - ^ » » » maschia « & Wiliom
24 Srkncnflr,,,, ^

■Mpt & Wt , .
2 » « « inafretleemai » . , I fein«

RÄLL " L LvkNL ' K " - - « ° 5k ?,7z

. m x , , Tagesordnung :

2 SttUÄ ? ö -AÄn £ r Christbaum - Verloosuna .
o ^ ^ ^uschzftsbericht des Vorstandes .

u

a Akchnungsablage des CassirerS .

t
6 . Neuwahl des Vorstandes .
7 . Wahl der Abgeordneten zum BezirkSturntaa8 . Veremsangelegenheiten .

as ‘

Um B . ,u » W !,t Per vor . . . . . „

gefälligen Beachtung!
Um den vielen Nachfragen entgegen zukirnen ob ich Spiegel und Btt - er

rnr - mÄ ^ Alung verkaufe , diene hiermit
xä ) Vütt ^ tzt an zu den

üblichen Bedingungen verkaufe und biete
hiermit Gelegenheit , den darauf Reflecti -
renden durch gute Waare und reelle Preise I
ihren Bedarf zu fördern .

V

Tiie Spiegel » <fc $ tfi ) cr = c5anöfung
oon 1 . Bauer , Vergolder ,

8597 Marktstraße 19 .

G . Boutelller ,
13 Marktstratze 13 ,

Masken d Dominos

Aufforderung .

■ äWäsÄ5 =
2Bteg6aben , den 26 . Januar 1876 '

sm ? "

’ ” ra » « t , Doßheimerftraße 7 a ,

f
------

3 ------ - A - » wger , Kammmacher .

Schleuniger Ausverkauf .

Cigarren von der feinsten SbÄ S Ä ? ö9er bD«

8S8 : tÄÄlx KFF *

WsvS & tsr M » j
» WÄ tajr e ‘" * 9 ' ™ 6 b : i ei « .

Km di - ® « .

7282 n ffSaemann ,
------------

( * * c 5 / ^ «- a -via der Grabe . iNr ^ ,

_
Möbel Lagee I

Wiesbadener Casino - Gesellschaft .

« XTÄ 29 ' annuar c - 566,108 7 Wr
T ° - ' , ° . d » un, - D ° w - H, <m „ Dir - ctor - - nd SSW eins

pj,t9lu&e§ bet Commiifion zur Prüfung
an,u u der Baurechnuna .

v 1 a
2öte3bobw ( den 16 . Januar 1876 .

“
Der Vorstand .

145 In Stell ° Vertretung :
-- --- — ____ __ Sartorius .

Tarn - Verein .
Tatnftag brn 29 . Januar Abruds q ith * « „ s . t

* - Sä



I P . 8 . Alles Nähere ist vei oem « igemyuui » u «

iu erfahren, sowie Parkstraße 2 , und vom 15 . März er . an m

L :„L cäa,, ;» °thh »Pa sririhntftrnfee 3 . 8397

(SefunbbtitS • ® ottbottd . i Verloren t »
'

»
* 1 " ” ”

. « i , w

äsb « tXÄta « ^ . n st
zarkschwmo ^

um
hf Mmbe « rinneruna . I Ein anständiges , im Kleidermachen gewandtes Mädchen findet

^ -selben
'

sind a Packet 50 Pfg . bei den Herren Hoflieferanten dauernde Beschäftigung ; auch wird daselbst ein Lehrmädchen gesucht .

?„ ?
*Ä SÄmSm »

’
m

' S * P . - I° ° MfcWfM im W - Ichm Md Wn .

e ^ miri JbHhs ■ pnelT5

MLWWWW SgZS

M - GMHW ZWM - MEZ
Pavillon , Pyramiden und Spalier , Trauben - , Rosen - un Zi I Sd

g Mädchen , welches kochen kann , gute Zeugnisse besitzt
-tßrüuchen rc . versehen . | d etwas häusliche Arbeit übernimmt , wird in eine kleine Haus -

Wiesbaden , den 1 . J - nuar 1-876 .
Ippel . W Sonnenbergerstraße 65L 8613

!
P . Z . Alle ? Nähere ist bei dem Eigenthümer ^

der Billa ftlbst i Gesucht auf 1 . M » r ;
।— r- ^ r- . eso ? I ein braves , gewandtes Hausmädchen ( evangelisch ) , erfahren im

! mnem Hause , Jppel
' s Privatstraße 3 .     8397 1

Ui )b Bügeln . Näheres Wilhelmstmße 8 , Bel - Etage . 8568

I Ein tüchtiger Hausbursche wird aus 1 . Februar gesucht .
~ ~

süVtVUUp I » t - rbrauer - i & Eiswerk i « Wiesbaden . 8689

In schönster Lage Wiesbadens ist ein elegant eingerichtetes -«
Mann mit ziemlich guter Handschrift wünscht , bet

i M - huhaus zu verkaufen . Näheres Exvedwom ----------
76 ^ . ^

"
m Salair , Beschäftigung auf einem Bureau . Eintritt kann

Das Land Hans des Herrn « raftn v . Bismark |
«■

stattfinden . Adreffen unter A . N . 50 nimmt die Expedition

Mm der Mainzerstraße und den Bahnhöfen , enthaltend 137 I ^ eaen .
8052

Nhen , ist zu verkaufen . Nähere Auskunft zu ertheüen wird Herr I ^ en Lacktrergehülfen ( unverheirathet ) sucht
Dr . Grossmann , Adelhaidstr . 17 , die Gefälligkeit haben . 488 | August Jumeau , Lackirer , Kirchgaffe 5 . 8602

M neu erbautes , dreistöckiges , elegant eingerichtetes Landhaus j Ein braver Bursche kann sich als Kutscher melden . Näheres

in schwer freier Lage , ganz nahe bei der Stadt , ist zu verkaufen . I Webergaffe 32 , 1 Treppehoch .

AnMung gering . • /< des Kaufpreises können fest stehen olerben Zwei Zapsjungen gesuchtMarktfiraße 28 8 . 26

Nibnes i" der Ervedition d . Bl .             8257 1 Ein braver Junge , welcher die Kaufmannschaft erlernt hat u .

W L « n » » - 9 » Brootfuttetltrofie 9 mit gm - m « ul ft - nM » fgi» , in » «me ® M < Md IM » i » I° ° t

Möbel Berkaus ,
Karnturen 1 Kellner Hotel Nyeinflein rn iauvc » ^ « . .

115: Kaunitze , nußbaumene Kleiderschränke , vollständige Ga . mturen 1
<Thaler sind au 5 pEt . Zinsen aus erste Hypothek am

»anape
' s , Stühle , Tische , vollständige Betten , sowie einzelneTheile , « 4,00 « » SW «

J
”
n m Ä 8301

Roßhaar - und Seegrasmatratzen , Oberbetten mid Kisten , Stroh - I 1 - 8 " - ^ rden von einem soliden Geschäftsmann auf eine
M « ohrstühle in Mahagoni und nußbaumene Kommoden , Küchen I 3000 SÄ «

Bankhauses , fällig 3 Monat de dato , sofort zu
schränke, Spiegel , Bilder , Handkoffer u f . w . k^ aesuL NähuntrA B 100 bei der Exp . d . Bl . 8580
M * er *l . Füller , H - Ästätt - 20 .

« L ^ aler , 10,000 Thal - r und 7950 Mark werden

Bin noch in sehr gutem Zustande befindlicher Herd mit zwei Büwv xnm
Hypothek . Sicherheit zu leihen gesucht . Näheres bei

Bwtüfen steht , da derselbe zu klein , preiswürdig zu verkaufen . MH . >
PH See bald , Helenenstraße 19 . .

8393

M Badhaus zum weißen Schwan .  | wka aaa g» m , sind auf erste Hypotheken im Innern der Stadt
"

Ein Ponywagen und - Geschirr , sowie eine große Hunde - I "
^ legen . Franco - Offerten sub W . T . 7 werden von der

Me , eine große Stellleiter und ein Haferkasten werden zu kaufen 1
Exvedition d . Bl . befördert . » «. r * nnt

-stacht. Näheres Expeditfdn .  25,000 Thlr . auf 1 - HYP ° heund 10,000 Wt . auf

^ ine neue , angestrichene « ettsteUe zu verk . Emserstraße 9 . 871b 2 . Hypothek - , auch getheilt , auszuleihen . Näh . Expedition . 8

« ine anständige Frau sucht ein Kmd in Pfl ^
e zu nehmen ; auch 2 — 3000 Thaler au ^ J jmand , Rbderstraß

'
e 26a . 423

kann dastelbe noch mitgestillt werden . Näh . Schachtstr . 9 , 2 . St . 8523 ____
?

treunt >Iid )e
""

m
« in Schreiner übernimmt alle Arten Möbel zum P ° U « n und

fiin^ ngt
"

are1OnägfneP $ obSg
^
( Bel -Etage ) von 3 mäßiggrößen

SÄ ” 6 * Mm • *
i SM



Wie - SaStE LagtzlE .

*

un -

. , . Q Logis - Bermiethunger » .
Dotz he rm erstraße 12 ist ein möblirtes Parterre - Zimmer aneinen Herrn zu vermiethen . 8422

Eltsabethenstraße 8

i
" 8Ä6 Shntn

.
e™ ' Küche 2C , mit oder ohne

a
' a“ vermiethen . Näheres Parterre . 7489

9 , Iri.
b Jm b . Stock 3 Zimmer mit Zubehörauf 1 . April zu vermiethen . Näheres Parterre . 8236

H
s^

"
^ str ? ße 6 , Mittelbau 2 Treppen hoch, ist ein freund ,

uches , möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7815

Sh11
”/ J ^ ezat ’P der 4 . Stock mit allem Zubehör aufI . Apnl oder auch früher zu vermiethen . Näheres daselbst im

■wre i . 7310

ILirCllffaSSft 22 Bel - Etage und der zweite

9
^

. ^ ? ck auf 1 . April zu verm . 7276

mer ™ hUi «
Stieflen s' nd ein oder 2 möblirte Zim -

mer bitnncfycn » 8 ^ 7/1
O ra n i en str afe 4 ist die B - l ° Etage , bestehend aus 5 großen

Zimmern , 2 Mansarden und 2 Keller , auf den 1 . April zu ver -
Ebenso der dritte Stock , bestehend aus 5 großen Zim »

man , 2 Mansarden und 2 Keller , aus den 1 . April m ber -

r » A ? e
« nh

beiden Wohnungen die Mitbenutzung der Wasch .

Näheres Na ^„ ? ° ^ " ^ " ch^ ' Elnzusehen zwischen 2 und 4 Uhr .Aüyeres
.

Parterre . 6960

Jahemstrasse 5 .
mH W » - >° tomldt, ™ .

’

JiV,11 2 (Maison St . Petersbourg ) ist ein schön

S '
Ä ’Ä * » »Md . 31mm « mU

S “ ' b - » ' h- " d « US 5 JImm - m ,und Zubehör , zu vermiethen . qrqk
diüig zu vermiethen eine Bel - Etage , bestehend aus 3 heizbaren

Zimmern mit Zubehör , Louisenstraße 35 , rechts . 8042

./f16 e' herauf wieder in dem Balkonzimmer , in welches er sie
getextete , aufsuchte fand er sie vor dem dort aufgehängten Bilde der Tante

«ns den Kmecn liegend . Die Balkonthür war geöffnet und der

^^ m̂
° h

^
^ ^ outergehenden Abendsonne fiel mit rothem Lichte auf

« S SS ’
ft ? * b

^ 8 te6teren glüheten wie von Fackelglanz erhellt .
,

® e^ a ber Gräfin Irene schien leibhaftig aus dem schweren Barock -
rahmen hervorzuschrelten und mit ihren klaren Augen auf die knieende
Mädchengestalt voll Güte und Hoheit herabzublicken .
, ^ 'S erlist hluter Wkine getreten , hatte dieselbe sein Nahen dennoch

®
ue

*? ? t
sich - nestelte von ihrem Hals - ein ziemlich groß -S

2JZeba ‘a ° n ° b und überreichte es schweigend dem jungen Marine
^

r , ,
C lL ~Vlt8 ble Feder springen und betrachtete lange mit er-

E " blicken bapd das an der Wand hängende Portrait , bald daS
Gemälde un

^
Medaillon . Beide stellten Zug um Zug in unverkennbarer

Ähnlichkeit die nämliche Frau vor .

s
Ärene !«

sagte Felix tief ausathmend . --- „ Wie kommen Sie
zu dem Medaillon ? «

' si Niein Eigent hum, " antwortete Cöline mit Stolz , „ ein Ge¬
schenk dar Gräfin Svene , das einzige Vermächtnis ; meiner verstorbenenMutter , welches mir noch übrig blieb . Hätten Sie in Carignan sichn von mir getrennt , hätte ich Sie bitten können , damals

von Caügnlm " -
W ~ f° mmen aug

„ 3a und nein, «
versetzte Cöline , wieder gefaßter 'M i,, ,- und ihr zarter Arm deutete nach dem gräflichen Erbbearäbnill

,,um an dieser Stelle die ersehnte , aber verdiente Ru
der ich em gesetzliches Anrecht habe . Ich komme , um Ihnen ehLSV
Gut Steffendorf wichtige Nachricht zu überbringen " 55

• Der feierliche Ernst , der bei diesen Worten
'

in den Mienen «,«
jungen , einst so lebensfrohen Mädchens lag , verlieh ihr einen bTL
" ?ber . „ Eöline sagte er , sie forschend anblickend , „ seitdem wir,,3
nicht gesehen , ist Ihnen auf Ihrem Lebenswege ein großes Glück oderu ° ch üches Berhängniß begegnet . Es klingt aus Ihrem Tone eüm-
Prophetisches heraus . Sie sind anders , nicht mehr wie damals alsC ° r -gn ° n oon Ihnen schied. Auch mich finden Sie nicht mehr

"

ehedem . Ich bin enterbt , heimathlos , aber noch immer bereit , soweit es— Kraftt gestatten , Ihnen zu helfen , Sie zu schützen und vor Gefchsicher zu stellen . Schenken Sie mir Ihr Vertrauen . «

- fit ? c8 '
"

versetzte Cöline und ihr Helles Auge strahlte wieeine lichte Flamme auf „ Vielleicht bringt die Mittheilung , die ich «machen und als deren Botin ich mich zu Ihnen gerettet habe , eine frei
~ ,enbu:’9 ' 2 -? hs. Gbschlck. Alsdann ist mein Leben nicht ohne Zielql
tnefen , die Schuld des Kindes , welches nach der verbotenen Wassemie
E rTffme « ' sühnt , der Zoll des Dankes wirkt Vergehn ,-aber lassen Sie uns gehen ; ich bedarf einiger Ruhe und Sammluno .Mein Weg war weit und nicht ohne Gefahr , meine Erzählung ist lanaund ich mochte sie m besonnener und klarer Weise Ihnen vortraaen "

'

" H ' ute noch, « erwiderte Felix seufzend , „ kann ich Sie in jenmSchlosse als meinen Gast willkommen heißen , morgen schon würden Sie

Q ? ntra ^ leJr att « etrofTen haben . Kommen Sie , ich bin begierig, v°a
Ihrem Geschicke unterrichtet zu werden . «

hn SÄ &* weißen Hände wie zu einem Gebete empor . , Äbanf ich Gott , flüsterte sie , „ daß ich heute kommen konnte ! " ---
in Nachdenken versunken , über dieK ' ' ° ' ge es Parks zurück dem Schlöffe zu . Felix Vitus , daskleme

Reisebundel tragend , welches auf der gußeisernen Bank neben CÄine
gelegen , beobachtete neben der Eigenthümerin deffelben schreitend, mit

^ ^ vnd rulig den freudigen Ernst und die stolze Erhebung , welche über
der Gestalt und den eingefallenen Zügen des Mädchens wie ein Glorien -
schein ausgebreitet lagern Er wagte nicht , der elastisch neben ihm Schrei -
tenden fernen Arm als Stütze anzubieten und holte , nachdem sie das Hans

räche h r̂bei
^ $ anb bie 8U ihrer Erquickung erforderlichen Vor -

zunehmen , so wäre Vieles anders geworden ! Ich sagte , daß ich , Ihnen-n nne lange und wundersame Geschichte zu erzählen , hierher gewandert sei,
u wir uns , um m Ruhe unsere Angelegenheit zu besprechen .

"

___ . _________ F̂ortsetzung folgt .) ______________________— die Herausgabe verantwortlich : I . Greiß m Äi -sbatz -, ,

Mehrere juuge Leute 8702

hnben gegen billiges Honorar gute bürgerliche Kost Röderstr . 33 Part .
’E,

ober
_ öwei brave Mädchen erhalten angenehme ScdlattteUe

Nzkostraße 42 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch .
'

8710

Die 8ruft uon Steffendorf .
Novell - von H . Fällung .

(Fortsetzung .)
Ja , Eöline Poirot war es — er täuschte sich nicht — die ibm

« ' « ' !siü >waiikte und zu seinen Füßen zusammensank . Sie hatte ihnhier aufgesucht , ihn erwartet . Sie raffte sich stolz wieder auf , sie sah ibnmit einem tiefernsten Blick - aus den blauen , aufglänzenden großen Augen

seiner Frag ? ftUmmcn ' Iäd )eInbe " Gruße die Bejahung

Erscheinung lag ein Liebreiz ausgegossen , der unwill -
kürlich das Herz des jungen , durch dieses plötzliche rsusammentresieii er -
gnffenen Mannes erbeben ließ . Sie erschien größer und stattlicher als
SßlnnJ5' 116 9olfler ^ lle , ihr früher eigen , war gewichen ; di - runden
Wangen , zum Oval gemindert , waren bläffer , Nase und Kinn etwas
mehr hervortretend . Eine feine , um den Mundwinkel abwärts streifende

M9te arOn Sachsinnen und erlittenem Leid beredtes Zeugniß ab

ftst geffterhaft
" ^ ' umna ^ et ' erschien noch größer

'

Sie richtete sich empor und sagte mit bewegter Stimme : Sie er - 9 )htth >r mofÄ «

! d -° - "
■ Nick mü » erlag der sfr Äch - ll -nberg .schen H - f. V „ chdruck - r - i ,n Äi - sbad - n . - j
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